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mittagssitzung für aussenpolitische Traktanden reserviert haben möchte.
Etwas häufiger geführte Debatten zur schweizerischen Aussenpolitik würden

dem durchaus vorhandenen, aber nur selten artikulierten Interesse an

aussenpolitischen Fragen entgegenkommen. Die Dynamisierung der
aussenpolitischen Debatte im Parlament und in den Medien wäre (und ist es

zum Teil bereits) das natürliche und notwendige Gegenstück zu Bundesrat
Auberts dynamisierter Aussenpolitik.

Die Österreichische Zeitschrift für Aussenpolitik
ist die einzige repräsentative österreichische Zeitschrift, die sich mit Fragen
der Aussenpolitik und Problemen der internationalen Beziehungen beschäftigt.

In ihr werden aktuelle aussenpolitische Probleme untersucht,
österreichische Dokumente veröffentlicht und das österreichische aussenpolitische

Geschehen so wie die Tätigkeit der wichtigsten internationalen
Organisationen in einer Chronik festgehalten. In ihren letzten Nummern brachte
sie folgende Beiträge:

Georg Lennkh, Willensbildung im Sicherheitsrat der Vereinten Nationen
Hanspeter Neuhold, Abrüstung und Rüstungskontrolle - theoretische Per¬

spektiven und aktuelle Eralitäten
Ernst Sucharipa, Die Sondergeneralversammlung der Vereinten Nationen

über Abrüstung
Heinrich Pfusterschmid Hardtenstein, Sicherheit durch Aussenpolitik oder

durch Landesverteidigung? Eine falsche Alternative
Günther Tichy, The New European Currency System

Erscheint viermal jährlich; Jahresabonnement öS 300-

Redaktion und Verwaltung:

österreichische Gesellschaft für Aussenpolitik und Internationale
Beziehungen A -1010, Wien, Josefplatz 6, Österreich
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